
BELLENBERGAktuell

Neues aus Rathaus & Gemeinde

Interessantes für Kinder & Jugend

Wissenswertes für Senioren & Bürger

Vereinsleben & Wichtige Infos

Informatives & Wissenswertes für Bellenbergs BürgerInnen Dezember 2025 I Nr. 12



2

BELLENBERG AKTUELL

  

R
at

ha
us

 &
 G

em
ei

nd
e

Sprachförderung im Kindergarten

14

18

23

21

25

11

5 – 7 Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Adventszeit rückt näher – jene Wochen, in 

denen es draußen stiller wird, während es in 

unseren Terminkalendern oft genau umgekehrt 

aussieht. Trotzdem erinnert uns diese Zeit dar-

an, wieder bewusster hinzuschauen und den gemeinsamen Momenten 

mehr Bedeutung zu geben.

Die letzten Wochen waren in Bellenberg geprägt von wichtigen Ereig-

nissen.

Beim Volkstrauertag haben wir gemeinsam innegehalten – in einer 

Weltlage, die uns mehr denn je vor Augen führt, wie wertvoll Frieden 

und Zusammenhalt sind.

Auch die Verleihung der Ehrenzeichen an verdiente Kräfte unserer Feu-

erwehr und der BRK-Bereitschaft war ein Moment des Dankes und der 

Anerkennung.

Ihr Engagement, oft unter schwierigen Bedingungen, verdient unseren 

größten Respekt.

Ein ganz anderes, aber ebenso schönes Zeichen des Miteinanders war 

erneut das „Aufspielen beim Wirt“: Ein vollbesetztes Schützenheim, 

tolle Musikanten und ein Abend, der gezeigt hat, wieviel Freude und 

Gemeinschaft in unserem Ort steckt.

Mit dem Dezember beginnt nun die Zeit der Begegnungen.

In den kommenden Wochen finden viele Weihnachtsfeiern unserer Ver-

eine statt. Und natürlich lade ich Sie schon heute herzlich ein zum Weih-

nachtsmarkt am 2. Advent, einem Ort des Austauschs, der Musik und 

der vorweihnachtlichen Stimmung.

Gerade in dieser Zeit möchte ich auch wieder auf unsere Aktion „Bel-

lenberg zeigt Herz“ hinweisen.

Manchmal sind es kleine Wünsche oder kleine Hilfen, die für jemanden 

im Ort einen großen Unterschied machen.

Sprechen Sie Menschen an, die Unterstützung brauchen könnten – oder 

geben Sie selbst einen Wunsch ab, wenn Sie jemanden kennen, dem 

ein kleines Zeichen guttun würde. Gemeinsam können wir ein Stück 

Wärme weitergeben.

Ich wünsche Ihnen eine ruhige, warme und erfüllte Adventszeit – mit 

Momenten des Innehaltens, des Miteinanders und des Lichts in dunk-

leren Tagen.

Herzliche Grüße
Ihr Oliver Schönfeld
Erster Bürgermeister

Was ist los Kalender 
Termine in Bellenberg Wicht ig

Mülltrennung leicht gemacht

Aus den Kirchen

Pfeilschützen

ASV Turnmädels

Feuerwehr

Die Welt räumt auf

DEZEMBER
Donnerstag, 4. Dezember 2025, 18 Uhr
Adventfeier, kath. Frauenbund, Regina Pacis
Samstag, 6. Dezember 2025, 15 – 22 Uhr
Weihnachtsmarkt, Parkplatz Turn- und Festhalle
Samstag, 6. Dezember 2025 
Weihnachtsmarkt-Tombola, Elternbeirat, Parkplatz Turn- und Festhalle
Sonntag, 7. Dezember 2025, 15 – 19 Uhr
Weihnachtsmarkt, Parkplatz Turn- und Festhalle
Sonntag, 7. Dezember 2025, 14 Uhr
Weihnachtsfeier, Eishockeyclub, Sportgaststätte
Montag, 8. Dezember 2025, 17 – 18 Uhr
Seniorensprechstunde, Seniorenbeauftragter, Sitzungssaal
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 8.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 14 – 15 Uhr
Singen macht Freude, Mach mit, Musikraum Lindenschule
Samstag, 13. Dezember 2025, 14 Uhr
Weihnachtsfeier, Veteranen- und Soldatenverein, Sportgaststätte
Donnerstag, 18. Dezember 2025, 14 – 17 Uhr
Seniorenkreis, Senioritas, Regina Pacis
Samstag, 20. Dezember 2025, 19 Uhr
Weihnachtsfeier, Fußballverein, Sportgaststätte
Mittwoch, 24. Dezember 2025, nach der Messe
Turmblasen, Musikgesellschaft, katholische Kirche
Donnerstag, 25. Dezember 2025, 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle
Sonntag, 28. Dezember 2025, 17 Uhr
Benefizkonzert, katholische Pfarrkirche

JANUAR 
Donnerstag, 15. Januar 2026, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal                               ■
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Neben mehreren Bauanträgen lag 
der Fokus der vergangenen Ge-
meinderatssitzung unter anderem 
auf dem Erlass einer neuen KiTa-
Gebührensatzung, der Festsetzung 
der Realsteuerhebesätze sowie der 
Festlegung des Erfrischungsgeldes 
für Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer.
 
Der Gemeinderat befasste sich mit 
insgesamt fünf Bauanträgen und 
zwei Bauvoranfragen, beispielswei- 
se zur Errichtung von vier Tiny-
Häusern, dem Neubau eines Mehr-
familienhauses oder der Nutzungs-
änderung eines Pizzalieferservices 
zu einem Fotostudio.
 
Aufgrund der stetig steigenden 
Kosten für den Unterhalt der Kin-
dertageseinrichtungen wurden die 
KiTa-Gebühren neu festgesetzt. Ab 
dem 1. Januar 2026 erhöhen sich 

die Gebühren im Krippenbereich um 
25,00 € pro Stunde und im Kin-
dergartenbereich um 10,00 € pro 
Stunde.
 
Zudem bestätigte der Gemeinderat 
die Hebesätze für das Haushaltsjahr 
2026 wie folgt:
·	 Grundsteuer A: 650 v. H.
·	 Grundsteuer B: 270 v. H.
·	 Gewerbesteuer: 330 v. H.
 
Mit Blick auf die bevorstehende 
Kommunalwahl am 8. März 2026 
befasste sich das Gremium außer-
dem mit der Festlegung der Ent-
schädigung für Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer. Für den Einsatz am 
Wahlsonntag werden 90,00 €, für 
die Teilnahme an der Wahlschulung 
20,00 €, für das Bereithalten als 
Ersatzperson 45,00 € und für eine 
mögliche Stichwahl 90,00 € pro 
Person gewährt.                           ■

Gemeinderat
Auszug aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 30. Oktober 2025
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Am Freitag, 2. Januar 2026 bleiben das Rathaus 

und der Bauhof geschlossen.
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Rund 100 Ehrenamtliche der Blau-
lichtorganisationen im Landkreis 
Neu-Ulm wurden für 25, 40 oder 
50 Jahre ehrenamtlichen Dienst 
ausgezeichnet

Was in vielen anderen Ländern 
durch hauptberufliche oder mili-
tärische Einsatzkräfte abgedeckt 
wird, leisten bei uns überwiegend 
Ehrenamtliche in den Blaulichtor-
ganisationen. Bei Bränden, Unwet-
tern und Unfällen sind sie zur Stelle. 
Dieser Einsatz gehört gewürdigt: 
So zeichnete Landrätin Eva Treu 
in der Fuggerhalle in Weißenhorn 
nun insgesamt 108 Einsatzkräfte 
der Feuerwehren, des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BRK) und der Bun-
desanstalt Technisches Hilfswerk 
(THW) mit dem staatlichen Ehren-
zeichen aus. Darunter waren neben 
93 Feuerwehrleuten auch 14 Ehren-
amtliche des BRK sowie ein Ehren-
amtlicher des THW.

„Feuerwehr, Rotes Kreuz, THW – 
jede dieser Organisationen hat 
ihre eigene Geschichte, ihre eigene 
Struktur, ihre eigenen Herausfor-
derungen. Doch was Sie alle ver-

Sie haben einen Wildvogel gefunden und wissen nicht, was Sie nun 
tun sollen? Nachfolgend geben wir Ihnen Hinweise zur richtigen Ent-
sorgung und zu notwendigen Informationspflichten:

1.	 Einzelfunde von Kleinvögeln (z. B. Meisen, Spatzen, Amseln):    
Diese können mit dem Hausmüll entsorgt werden. Dabei sind un-
bedingt Einmal-Infektionsschutzhandschuhe und bestenfalls auch 
ein Mundschutz zu tragen. Eine Alarmierung der Feuerwehr oder 
eine Meldung an das Veterinäramt ist in diesen Fällen nicht er-
forderlich.

2.	 Einzelfunde von Großvögeln (z. B. Gänse, Schwäne, Reiher): 
Kontaktieren Sie gerne das Veterinäramt, denn es berät bei der 
richtigen Entsorgung der Kadaver. Sollte die Feuerwehr alarmiert 
worden sein, ist die Rücksprache mit dem Veterinäramt zwingend 
notwendig. Die Kadaver werden stichprobenartig zur Untersu-
chung eingesandt.

3.	 Mehrere verendete Großvögel:
	 Beim Fund von einer größeren Anzahl toter Großvögeln kontaktie-	
	 ren Sie bitte direkt das Veterinäramt. Dieses entscheidet über das 
	 weitere Vorgehen.

Das Veterinäramt des Landkreises Neu-Ulm ist auch außerhalb der 
Dienstzeiten unter der Telefon 0731 704070-100 zu erreichen.

Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bürger um umsichtiges Ver-
halten und bedankt sich für die Mithilfe beim Schutz von Mensch und 
Tiergesundheit. 					                    ■

bindet, ist Ihr gemeinsamer Geist: 
Einsatzbereitschaft, Teamgeist und 
das Wissen, dass man sich auf-
einander verlassen kann.“, lobte 
Landrätin Eva Treu in ihrer Begrü-
ßungsrede. „Ich bin stolz – wirklich 
stolz – Landrätin eines Landkreises 
zu sein, in dem so viele Menschen 
mit anpacken. Vielen Dank an Sie 
alle!“, Treu weiter.

Landrätin Eva Treu, Kreisbrandrat 
Dr. Bernhard Schmidt, BRK Kreis-
bereitschaftsleiter Florian Schaich 
sowie Jürgen Eisen, Erster Bürger-
meister der Stadt Illertissen und 

Viele Ehrungen für langjähriges Engagement im LandkreisVerendete Vögel
Der richtige Umgang mit den Tieren
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GOLD-& SILBERANKAUF
Zahn-/Bruchgold, Schmuck, Silber, Uhren, Gold- 

und Silbermünzen, Zinn, versilberte Bestecke, Orden 
und Ehrenzeichen, Antiquitäten aller Art.

Schreibwaren Mareis 
Memminger Str. 6, Vöhringen, donnerstags 10  – 12 Uhr, Fa. Ege, 07391 71349

Ronald Hinzpeter, Redaktionsleiter 
der Illertisser sowie Neu-Ulmer Zei-
tung leiteten in einer Podiumsdis-
kussion zum Thema „Bedeutung, 
Wahrnehmung und Wertschätzung 
des Ehrenamts in Blaulichtorgani-
sationen“ den Abend ein. Mode-
riert wurde die Podiumsdiskussion 
von Kreisbrandmeister und Erstem 
Bürgermeister des Marktes Buch, 
Markus Wöhrle. Die Diskussions-
teilnehmenden waren sich einig: 
Der Landkreis, die Kommunen und 
lokale Medien versuchen das Eh-
renamt bestmöglich zu fördern. 
Denn Ehrenamt könne nicht genug 

gewürdigt werden. Hierbei erfolgte 
auch der Appell an die Öffentlich-
keit sowie Politik, alle drei der Blau-
lichtorganisationen gleich wertzu- 
schätzen. Denn die öffentliche 
Wahrnehmung sei nicht nur ein 
Zeichen dieser Wertschätzung, son-
dern auch bedeutend bei der Nach-
wuchsgewinnung.

Musikalisch begleitet wurde die 
Ehrungsfeier durch das Musik- Duo 
<SaxDu> mit Anja Mayer und Fa-
bian Weisenberger am Saxophon. 
Ein besonderer Dank geht an die 
Freiwillige Feuerwehr Weißenhorn. 
Ihrem ehrenamtlichen Engagement 
war es zu verdanken, dass der fei-
erliche Abend in der Fuggerhalle 
möglich war.  

Die Geehrten 
aus Bellenberg

40 Jahre BRK: Martina Piskol
40 Jahre Feuerwehr: 
Franz Kohout, Matthias Schuster
25 Jahre BRK: Diana Hartl
25 Jahre Feuerwehr: 
Matthias Stempfer-Beggel, 
Micha Ströbel                               ■

Mülltrennung 
leicht gemacht 
So wird der Müll richtig getrennt
 
Das Sammel- und Sortierverhalten der Bürger ist für ein erfolgreiches 
Recycling bedeutsam. Abfälle, die in die Natur geraten, gefährden 
Kleintiere und Pflanzen. Kunststoffe zum Beispiel schaden der Umwelt 
durch sich absetzendes Mikroplastik oder übertragene Schadstoffe. Zu 
Hause korrekt entsorgte Verpackungen dagegen gelangen nicht in die 
freie Natur oder Ozeane.

Im Gegenteil: Sie werden nach der getrennten Sammlung durch die Ver-
braucher in hochmodernen Sortieranlagen in die verschiedenen Mate-
rialarten sortiert und gehen dann in spezialisierte Verwertungsanlagen. 

Das schützt die Umwelt und wichtige Rohstoffe bleiben erhalten.
Trenntabellen: muelltrennung-wirkt.de
Die Tabellen finden Sie auf der nächsten Doppelseite (Seite 6 und 7). ■

V. l. n. r.: Bürgermeister Oliver Schönfeld, Frank Warganz, Franz Kohout, Martina  
Piskol, Matthias Schuster, Diana Hartl, Micha Ströbel, Matthias Stempfer-Beggel, 
Michael Schmeller.
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Melde dich unter: (Jugendliche zw. 8-25 Jahre)
E-Mail: sternsinger-bellenberg@gmx.de
Telefon: 07306/359900 (Pfarrbüro)

Die Bellenberger Sternsinger kommen am 3. Januar ´26

JETZt ANMELDen!
Hierfür haben Sie folgende Möglichkeiten:

Per E-Mail an Sternsinger-Bellenberg@gmx.de
Telefonisch im Pfarrbüro unter 07306 / 35 99 00

 
Das diesjährige Motto lautet: "Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit“

Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung gegen Kinderarbeit in Bangladesch! 
Sensibilisierung   -   (Wieder-) Einschulung   -   Ausbildung

 Natürlich freuen sich die Sternsinger auch über ein kleines Dankeschön, in Form von Süßigkeiten!.
 

Haushalte, die bereits letztes Jahr angemeldet waren, werden auch in diesem Jahr wieder besucht und müssen nicht
erneut angemeldet werden.

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

www.sternsinger.de

Die Bellenberger Sternsinger kommen am 3. Januar ´26
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Telefonisch im Pfarrbüro unter 07306 / 35 99 00
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www.sternsinger.de
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Zum Beispiel:
· Altkleider
· Batterien und Akkus
· Behälterglas
· Blechgeschirr
· CDs und Disketten
· Druckerpatronen
· Einwegrasierer
· Elektrogeräte
· Essensreste
· Faltschachteln
· Feuerzeuge
·  Filme, DVDs und 

Videokassetten
· Glüh- und Energiesparlampen

· Gummi
· Holzwolle
· Hygieneartikel
· Katzenstreu
· Keramikprodukte
· Kinderspielzeug
· Klarsichthüllen
· Kugelschreiber
· nicht restentleerte Verpackungen
· Papier und Pappe
· Papiertaschentücher
· Pflaster, Verbandsmaterial
· Porzellan
· Rest- und Bioabfälle

In die Gelbe Tonne/den Gelben Sack gehören:
ausschließlich gebrauchte und restentleerte Verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe, Karton  
oder Glas sind. Verpackungsbestandteile bitte voneinander trennen. Ausspülen ist nicht notwendig.

Zum Beispiel:
·  Alu-, Blech- und 

Kunststoffdeckel
· Arzneimittelblister
· Butterfolie
·  Buttermilch- und
 Joghurtbecher
·  Einkaufstüten sowie
 Obst- und Gemüsebeutel 
 aus Kunststoff
·  Eisverpackungen
·  Füllmaterial von Versand- 

verpackungen aus Kunststoff,
 wie z.  B. Luftpolsterfolie
 oder Schaumstoff 
· Konservendosen
· Kronkorken
·  Kunststoffschalen und 

-folien für Lebensmittel

·  Menüschalen von
 Fertiggerichten
·  Milch- und
 Getränkekartons
· Müsliriegelfolie
· Nudeltüten
· Putz- und Reinigungsmittelflaschen
·  Quetsch- oder Nachfüllbeutel  

z. B. für Waschmittel, Flüssigseife  
oder Fruchtpüree

· Senftuben
· Shampooflaschen
· Spraydosen
· Suppen- und Soßentüten
· Tierfutterdosen und -schalen
· Zahnpastatuben

· Schuhe
· Strumpfhosen
·  Styroporreste von 

Dämmplatten
· Tapetenreste
· Windeln
· Zahnbürsten
· Zigarettenkippen

Nicht in die Gelbe Tonne/den Gelben Sack gehören:
Verpackungen aus Papier, Pappe, Karton und Glas sowie sämtliche Abfälle, die keine Verpackungen sind.

Regionale Ausnahmen sind möglich (z. B. Wertstofftonne). 
Nähere Infos erhältst du bei deiner Kommune. QR-Code scannen 
oder HIER klicken für deine*n zuständige*n Ansprechpartner*in.

Verpackungsabfälle bitte nur lose oder in 

transparenten Abfalltüten in der Gelben Tonne

 oder dem Gelben Sack entsorgen.

!

· Luftpolster
· Metalle
· Milch- oder Getränkekartons
· Suppen- und Soßentüten
·  Spezialpapiere, z. B. Backpapier,  

Thermopapier, Fotopapier
· Styropor
· Tapeten
·  verschmutzte oder volle  

Verpackungen
· Wein- und Sektkorken

Nicht in die Papiertonne gehören:
sämtliche Abfälle und Verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe und Karton sind.

In die Papiertonne gehören:
alle Verpackungen und Nicht-Verpackungen aus Papier, Pappe oder Karton, jedoch ohne Anhaftung von 
Speiseresten. Verpackungen sollten zerkleinert, zusammengelegt oder gefaltet werden.

Zum Beispiel:
· Batterien
· Bioabfall
· Butterfolie
· Dosen
· Fotos
· Glas
· Holzschachteln
· Holzwolle
·  Kassenbons und Kontoauszüge  

(Thermopapiere)
· Küchenabfälle
·  Küchen- und  

Papiertaschentücher
· Kunststoffe

Zum Beispiel
Verpackungen wie:
·  Brötchen-, Metzger-  

und Obsttüten
· Eierschachteln
· Faltschachteln jeglicher Form
· Füllmaterial von Versandkartons 
 aus Papier, Pappe und Karton
· Mehl- und Zuckertüten
· Nudelkartons
· Papiertragetaschen
·  Pappummantelung von 

Joghurtbechern u. Ä.
· Pizzakartons
· Pralinenschachteln

Zum Beispiel
Nicht-Verpackungen wie:
· Briefe
· Briefumschläge
· Bücher
· Geschenkpapier
· Kataloge
· Postkarten
· Schulhefte
· Werbeprospekte
· Zeitschriften
· Zeitungen

Regionale Ausnahmen sind möglich.
Nähere Infos erhältst du bei deiner Kommune. QR-Code scannen 
oder HIER klicken für deine*n zuständige*n Ansprechpartner*in.
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Zum 10. Mal in Folge werden wir 
auch in diesem Jahr die erfolgrei-
che Selbstablesung der Wasser-
zähler durch die Hauseigentümer 
durchführen. Ende November 2025 
/ Anfang Dezember 2025 wird dem 
Grundstückseigentümer ein An-
schreiben mit Zugangsdaten und 
Ablesekarte zugestellt. Hier hat der 
Eigentümer mehrere Wahlmög-
lichkeiten: Vorzugsweise teilen Sie 
uns den Wasserzählerstand online 
per Link unter Verwendung der er-
forderlichen Zugangscodes (diese 
finden Sie auf dem zugestellten 
Schreiben) oder per Eingabe durch 
den QR-Code mit. Alternativ kön-
nen Sie uns per Post die ausgefüllte 
Ablesekarte zukommen lassen.

Variante 1 
Digitale Eingabemöglichkeit 
per Link:
Für die digitale Eingabemöglich-
keit per Link, benötigen Sie Ihre 
Zugangsdaten (Benutzername und 
Passwort), die Sie auf der Vorder-
seite Ihres Anschreibens finden. 
Nur mit diesen Zugangsdaten 
ist die Online-Eingabe Ihres 
Zählerstandes und des Ab-
lesedatums möglich. Die Einga-
be der benötigten Daten können Sie 
zum einen auf der Startseite unse-

rer Homepage www.gemeinde-
bellenberg.de über den „News-
Bereich“ und zum anderen über 
die Rubrik „Wirtschaft & Standort – 
Wasser & Abwasser“ durchführen. 
Hier leitet Sie eine Maske Schritt 
für Schritt zur Eingabe des Zähler-
standes. 

Variante 2 
digitale Eingabemöglichkeit 
per QR-Code:
Der abgedruckte QR-Code auf der 
Ihnen zugesandten Ablesekarte 
leitet Sie ohne Umwege auf unsere 
Webseite zur Erfassung Ihres Zäh-
lerstandes. Hier benötigen Sie kei-
ne Zugangsdaten. Scannen Sie die-
sen QR-Code einfach ab und geben 
Sie die erforderlichen Daten ein. 

Ermittlung Wasser- & Abwasserverbrauchs 2025
Selbstablesung der Wasserzähler durch die Hauseigentümer vom 01.12.2025 bis 
einschließlich 06.01.2026

AdobeStock/Martin Lang
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Variante 3 
Schriftlich per Ablesekarte:
Sollten Sie die Variante 3 mit der 
Ablesekarte wählen, füllen Sie diese 
bitte vollständig aus. Bitte notieren 
Sie auch die Telefonnummer, damit 
wir Sie bei Rückfragen schneller er-
reichen können. Senden Sie die aus-
gefüllte Ablesekarte an die Gemein-
de zurück. Gerne können Sie diese 
auch in den Rathausbriefkasten ein-
werfen. Bitte sehen Sie jedoch 
davon ab, die Karte persönlich 
im Rathaus abzugeben! 

Ab 01.12.2025 ist die Abgabe 
des Zählerstandes möglich! 
Bitte achten Sie jedoch darauf, 
Ihren Zählerstand bis spätestens  
6. Januar 2026 an uns zu über-

mitteln! Danach ist keine Zäh-
lerstandabgabe mehr mög-
lich!

Egal für welchen Weg Sie sich 
entscheiden, das Ausfüllen des 
Kontrollbelegs oder der Empfang 
einer Kontroll-Email bietet Ihnen 
die Möglichkeit, Ihre Zählerstand-
meldung aufzubewahren. Nach 
Erhalt der Abrechnung der Wasser- 
und Abwassergebühren können Sie 
so den Abrechnungsbescheid auf 
Richtigkeit hin überprüfen. 

Sollten wir bis zum 7. Januar 2026 
keine Rückmeldung von Ihnen er-
halten haben, muss Ihr Wasserver-
brauch, unberücksichtigt dessen, 
was Sie tatsächlich verbraucht ha-
ben, geschätzt werden! Falls Sie 
uns Ihren tatsächlichen Zählerstand 
nach Ablauf der Frist noch mittei-
len, kann eine Korrektur eventuell 
nicht mehr erfolgen.

Sollten Sie jetzt noch weitere Fragen 
haben, beantwortet Ihnen diese 
gerne unsere Mitarbeiterin im Rat-
haus, Nicole Walcher. Sie ist er-
reichbar unter der Telefonnummer 
07306/784-51 oder über E-Mail: 
nicole.walcher@gemeinde-bellen-
berg.de.                                        ■

Ab dem 1. Februar 2026 beginnt der Anmeldemonat für die Be-
treuungsplätze in unseren Kindertageseinrichtungen. Dies betrifft 
das Krippen- und Kindergartenjahr 2026/2027 und gilt für unsere 
beiden Einrichtungen Haus des Kindes „Guter Hirte“ und Kinder-
haus „Hand in Hand“.
Während oben genannten Zeitraum haben die Eltern die Möglichkeit, ihre 
Kinder, die noch keinen Betreuungsplatz innehaben, für das neue Betreu-
ungsjahr anzumelden. Dies betrifft alle Kinder, die im Laufe des Krippen- 
und Kindergartenjahres 2026/2027 (vom 01.09.2026 bis 31.08.2027) 

im krippenfähigen Alter (1 – 3 Jahre) oder im kindergartenfähigen Alter  
(2 Jahre und 10 Monate bis 6 Jahre) sind.
Im Dezember 2025 werden wir einen detaillierten Elternbrief auf unserer 
Webseite veröffentlichen. Dieser wird das neue Anmeldeverfahren mit dem 
digitalen Anmeldeformular erläutern: https://www.gemeinde-bellenberg.de/
ortsplan/?jsf=jet-engine&meta=typ!is_custom_checkbox:kinderbetreuung
Bei Fragen oder weiteren Informationen können Sie sich gerne an unsere 
Sachbearbeiterin, Nicole Walcher, wenden. Sie erreichen sie per E-Mail un-
ter nicole.walcher@gemeinde-bellenberg.de oder unter 07306/78451.   ■

Anmeldemonat Kitas Betreuungsjahr 2026/2027 
1. bis 28. Februar 2026 für Haus des Kindes „Guter Hirte“ (Kindergarten & Krippe) & Kinderhaus „Hand in Hand“ (Kindergarten) 

Räum- und 
Streupflicht im Winter
Was im Winter zu beachten ist

Das Räumen und Streuen der Gehwege und Gehbahnen im Winter 
richtet sich nach der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im 
Winter der Gemeinde. 

Diese Verordnung verpflichtet die Anlieger, die Gehwege und Gehbah-
nen (Fahrbahnrand in einer Breite von einem Meter, wenn kein Gehweg 
vorhanden ist) entlang der Grundstücke im Winter in sicherem Zustand 
zu halten. Die Gehwege und Gehbahnen müssen an Werktagen ab 7 
Uhr (an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr) bis 19 Uhr von Schnee geräumt 
und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit abstumpfenden Stoffen (z. B. 
Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln bestreut 
werden. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken 
Steigungen) darf Tausalz verwendet werden. Die Gemeinde hat Splitt-
behälter aufgestellt, aus denen die Bürger kostenlos Streusplitt abholen 
können.  				                                                   ■
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für eine mindestens zweijährige Anstellung in unserem Krippenbereich mit anschließen-
der Wechselmöglichkeit in den Kindergartenbereich im Haus des Kindes „Guter Hirte“.

Wir bieten
·	 ein spannendes Aufgabengebiet rund um die pädagogische Begleitung der Kinder 	
	 durch den Tag unter Beachtung sprachpädagogischer Aspekte
·	 die Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsziele sowie der konzeptionellen 	
	 Grundsätze der jeweiligen Einrichtung
·	 eine enge Zusammenarbeit mit Team, Eltern & Kooperationspartnern
·	 die Möglichkeit, sich durch fachspezifische Fortbildungen je nach pädagogischer 	
	 Ausrichtung der jeweiligen Einrichtung weiterzuentwickeln

Wir erwarten
·	 eine entsprechende abgeschlossene pädagogische 
	 Ausbildung gem. § 16 Abs. 4 AVBayKiBiG
·	 Freude am Umgang mit Kindern, 
·	 Teamfähigkeit & Einfühlungsvermögen
·	 Motivation, Engagement, Pünktlichkeit & Zuverlässigkeit
·	 Kreativität & Ideenreichtum & Lernbereitschaft & Fortbildungsbereitschaft

Ihre Bezahlung
·	 Eingruppierung in Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE 
·	 Sonderzahlungen gem. TVöD
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing 
	 und EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen?
·	 Gemeinde Bellenberg, Personalleiterin Carmen Lipp, Telefon 07306.784-10
·	 Haus des Kindes „Guter Hirte“, Krippen-Leiterin Frau Steinhauser, Tel. 07306. 923466

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w/d)
Erzieher (m/w/d) mit 25,0 Wochenstunden

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

9
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am JuBelNa, habt ihr die bunte neue 
Wand auf dem Weg zur Ham-
merschmiede bereits beim 
Vorbeilaufen entdeckt? 

Am 23. Mai fand unsere Graffiti- 
Aktion am JuBel (Jugendhaus Bel- 
lenberg) statt. Vorab wurde be-
reits einiges vorbereitet: Die alten 
„Schmierereien“ wurden von flei-
ßigen Jugendleiter*innen an einem 
Nachmittag überstrichen. Die Wand 
des Bahnhofunterstands war somit 
bereit für den neuen Anstrich.
Dafür haben wir einen bekannten 
Graffiti-Künstler aus Laupheim en-
gagiert, der gemeinsam mit den 
anwesenden Kindern und Jugend-
lichen von 15 bis 19 Uhr die Wand 
verschönerte. „Stone Graffiti“ hat 
die Helferinnen und Helfer geschickt 
eingebunden, sodass Kinder und 
Jugendliche Teile des Kunstwerks 
selbst mitgestalten konnten. Schau-

lustige Eltern und vorbeigehende 
Passanten staunten nicht schlecht, 
als nach und nach auf dem hell-
blauen Hintergrund das JuBel-Logo 
zu erkennen war.
Währenddessen gab es für alle 
fleißigen Helfer*innen allerlei vom 
Grill – denn viel Arbeit macht hung-
rig. Musikalisch wurde die Veran-
staltung von unserem Resident DJ 
CRØF begleitet. Alle Anwesenden 
hatten ihren Spaß, und im Hand-
umdrehen wurde aus der schlichten 

Wand ein richtiger Hingucker.
Der Nachmittag war ein voller Er-
folg, denn am Ende strahlte nicht 
nur die Wand in neuem Glanz: Gäs-
te des JuBels erfreuen sich nun an 
der neuen Außenfassade des sonst 
so tristen Bahnhofsanbaus. Wir la-
den Jung und Alt herzlich ein, ger-
ne mal vorbeizuschauen und sich 
selbst vom Ergebnis zu überzeugen. 
Nun führt auch ein sicherer Geh-

weg zu unserem Jugendhaus, und 
die Türen unseres neuen Zauns sind 
für Besucherinnen und Besucher je-
derzeit geöffnet.
Sehenswertes gibt es bei uns reich-
lich, denn auch im Garten wurde  
weitergearbeitet. Unkraut wurde ent- 
fernt, und ein kleiner Garten voller 
unterschiedlicher Pflanzen und Ge-
wächse fand im Eck neben der Ter-
rasse seinen Platz. Weitere Verschö-
nerungen folgen nach und nach.
Wir freuen uns, dass wir in Bellen-
berg einen Treffpunkt haben, an 
dem sich junge Leute wohlfühlen 
können. Damit das weiterhin so 
bleibt, sind wir immer auf der Suche 
nach Helferinnen und Helfern sowie 
guten Ideen fürs JuBel. Schau doch 
gerne mal bei uns vorbei!  
Euer Team vom JuBelBeccs
Jocy, Alisa, Cate, Celine, Laura, 
Sara, Tiana, Anka & Max 
Fotos: JuBel                                               ■
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Das Haus des Kindes „Guter 
Hirte“ weitet sein Engagement 
im Bereich der sprachlichen Bil-
dung weiter aus. Mit dem neuen 
Sprachförderangebot „Sprech-
dachse“ startet die Einrichtung 
ein gezieltes Programm für alle 
Kinder im Alter von 4 bis 5 Jah-
ren – mit der Absicht, sprachliche 
Kompetenzen spielerisch, alltags-
nah und kindgerecht zu fördern.

Sprache 
als Schlüssel zur Welt
Seit 2016 ist das Haus des Kindes 
offiziell anerkannte Sprach-Kita – 
gefördert durch Bund und Land. Als 
solche verfolgt die Einrichtung den 
gesellschaftlichen und bildungspo- 
litischen Auftrag, allen Kindern früh- 
zeitig Zugang zu Sprache zu er-
möglichen. Denn Sprache ist weit 
mehr als Kommunikation: Sie ist 
der Schlüssel zur Bildung, zur Teil-
habe und zum Verstehen der Welt.
Das neue Angebot Sprechdachse 
erweitert das bestehende Angebot 
und ermöglicht, die Kinder noch 
gezielter in ihrer Sprachentwick-
lung zu begleiten.

Wer sind die 
Sprechdachse?
Die „Sprechdachse“ ist ein Klein-
gruppenangebot, das sich speziell 
an die 4- bis 5-jährigen Kinder rich-
tet. In kleinen, konstanten Grup- 
pen treffen sie sich einmal pro Wo-
che im eigens dafür eingerichteten 

Raum – dem sogenannten „Dachs-
bau“. Geleitet wird das Angebot 
von den erfahrenen Sprachfach-
kräften Frau Anger und Frau Schle-
gel, die bereits seit vielen Jahren im 
Bereich der sprachlichen Frühförde-
rung tätig sind.

Ziele und Inhalte 
des Angebotes
Das Angebot verfolgt gleich meh-
rere zentrale Ziele, wie die Er-
weiterung des Wortschatzes, die 
Stärkung des Sprachverständnisses 
– teilweise mit gebärdenunter-
stützter Kommunikation – und die 
Förderung der Aussprache. Es er-
möglicht den Zugang zu Büchern 
und Geschichten und lässt die 

Kinder erste Erfahrungen im Be-
reich Graphomotorik (z. B. Linien-
führung, Schwungübungen als Vor- 
bereitung auf das Schreiben) sam-
meln.

So läuft ein 
„Dachstag“ ab
Die Treffen beginnen mit einem 
Begrüßungslied und einer kleinen 
Bewegungseinheit, um in den Tag 
zu starten. Im Anschluss folgen ab-
wechslungsreiche Angebote aus 
dem Bereich der sprachlichen Bil-
dung – darunter Bilderbuchbetrach- 
tungen, Reime, kleine Figurenthe- 
aterstücke, Lieder, Rollenspiele oder 
Rhythmusspiele.

Kindergarten startet neues 
			        Sprachförderangebot 

Der „Dachsbau“ bietet Raum für Kreativangebote, Rollenspiele, kleine Figurentheater-
stücke, Rhythmusspiele und vieles mehr.                                          Fotos: Guter Hirte

In der gemütlichen Leseecke stehen den Kindern ver-schiedene Bilderbücher frei zur Betrachtung. 

 
Beim Kreativangebot zur Klangge-

schichte vom kleinen Igel durften 

die Kinder Salzteigigel modellieren. 

„Sprechdachse“

„Sprechdachse“

In der Freispielphase haben die 
Kinder die Möglichkeit, das Erlebte 
eigenständig umzusetzen. Kreativ-
angebote, abgestimmt auf das je-
weilige Thema, fördern zusätzlich 
Feinmotorik und Ausdruck.
Ein weiteres Highlight ist das Früh-
stück in gemütlicher Runde, das 
Raum für Gespräche und sozialen 
Austausch bietet. Den Abschluss 
bildet eine kurze Entspannungs-
phase, bei der die Kinder zur Ruhe 
kommen – ehe sie den „Dachsbau“ 
wieder verlassen.

Ein Schritt in Richtung 
Chancengleichheit
Mit dem neuen Sprachförderange-
bot setzt das Haus des Kindes ein 
weiteres Zeichen für frühkindliche 
Bildung und Chancengleichheit. 
Ziel ist es, jedes Kind bestmöglich 
auf seinem individuellen Entwick-
lungsweg zu begleiten – und ge-
rade die Sprache spielt dabei eine 
zentrale Rolle.                             ■
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Viele Eltern wissen, wie wertvoll der Austausch unterei-
nander ist, besonders in den ersten Lebensjahren eines 
Kindes. In dieser Zeit dreht sich vieles um neue Erfahrun-
gen, Fragen und das gemeinsame Entdecken der Welt. 
Genau hier setzen die Krabbel- und Waldspielgruppen in 
Bellenberg an.

Krabbelgruppen im Haus Regina Pacis
Im Haus Regina Pacis findet jeden Montag die Krabbelgruppe unter der Lei-
tung von Christiane Hohenbleicher und Julia Geyer statt. Dort treffen sich 
Eltern, Großeltern und Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren, um gemeinsam 
zu spielen, zu singen und kreative Ideen umzusetzen. Bewegungsspiele, 
Bastelangebote und gemeinsames Singen fördern nicht nur die Entwick-
lung der Kinder, sondern schaffen auch wertvolle Momente des Mitein-
anders. 
Jeder Termin steht unter einem eigenen Thema. So wurde etwa die Fein-
motorik mit Hilfe eines Kürbisses spielerisch gefördert – und dabei sind 
wunderschöne kleine Kunstwerke entstanden.
Die Krabbelgruppe am Montagvormittag ist bereits aktiv, eine weitere 
Gruppe für den Montagnachmittag ist derzeit in Planung. Die Gruppen-
größe liegt bei etwa acht bis zehn Kindern, sodass Raum für Begegnung 
und persönliche Gespräche bleibt.

Entdecken in der Natur – die Waldspielgruppe
Ein besonderes Erlebnis bietet die Waldspielgruppe unter der Leitung von 
Bianca Hänsel für Kinder v. a. Ü3, die sicher laufen können am Dienstag 
von 15.30 bis 17 Uhr. Hier steht die Natur im Mittelpunkt: Die Kinder er-
kunden den Wald, verwandeln Baumstämme in Autos und erleben, wie 
spannend und lebendig die Umgebung sein kann. Ein besonderes Highlight 
ist das Läuten der Glocke an der Maria-Hilf-Kapelle auf dem Schlossberg. 
Ein Moment, der die Kinderaugen strahlen lässt und vielen in Erinnerung 
bleibt.

Neue Anschaffungen durch Spende möglich
Die Krabbelgruppe und die Waldspielgruppe bedanken sich herzlich beim 
VR Gewinnsparverein für die großzügige Spende, mit der wertvolle An-
schaffungen und Aktivitäten für die Kleinsten ermöglicht werden.

Gemeinsam spielen, staunen und wachsen
Krabbel- und Waldspielgruppen Raum für Gemeinschaft

Neben dem Spielen und Erkunden bieten die Gruppen auch den Erwachse-
nen einen Ort zum Austausch. Eltern und Großeltern können miteinander ins 
Gespräch kommen, Erfahrungen teilen und sich gegenseitig unterstützen.

Ein herzliches Willkommen
Eingeladen sind alle Eltern, Großeltern und Kinder im Alter von 0 bis 3 Jah-
ren, die Freude an Begegnung, Bewegung und Spiel haben. Schnuppern ist 
jederzeit nach vorheriger Anmeldung möglich.
Wer neugierig ist oder sich anmelden möchte, kann sich gerne per E-Mail 
an krabbelgruppe.bellenberg@gmail.com wenden.
Wir freuen uns auf Euch! Eure Bianca, Christiane und Julia                       ■

Auf unserem Bellenberger Weihnachtsmarkt sorgt die Grundschule 
Bellenberg am Samstag, 6. Dezember für Spannung! Denn in diesem 
Jahr veranstaltet der Elternbeirat der Lindenschule eine große Tom-
bola mit vielen tollen Preisen.

Von liebevoll gepackten Geschenkpaketen über Gutscheine bis hin 
zu kleinen Überraschungen – hier ist für jeden etwas dabei. Dank der 
großzügigen Unterstützung zahlreicher regionaler Geschäfte und Eltern 
warten viele attraktive Gewinne auf glückliche Gewinnerinnen und Ge-
winner. 
Der Erlös der Tombola kommt einem guten Zweck zugute: Er unterstützt 
Projekte und Aktionen für unsere Schüler. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher, die ihr Glück ver-
suchen und gleichzeitig die Schule unterstützen möchten.
Also: Losglück versuchen, Gutes tun und vielleicht einen der tollen Prei-
se mit nach Hause nehmen!				                    ■

Große Tombola 
der Grundschule Bellenberg 
auf dem Weihnachtsmarkt
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In der OGTS Bellenberg drehte 
sich kürzlich alles um den Apfel. 
Schon beim ersten Bissen war 
klar: Jeder Apfel hat seinen eige-
nen Charakter!

Die Kinder durften sechs verschie-
dene Apfelsorten probieren und he-
rausfinden, welcher ihnen am bes-
ten schmeckt. Dabei wurde nicht nur 
verkostet, sondern auch genau hin-
geschaut: Wie unterscheiden sich 
die Äpfel in Farbe, Form und Ge-
schmack? Und wie sieht ein Apfel 
eigentlich von innen aus?
Frau Kächler hatte einen tollen Ver-
kostungsstand aufgebaut, wo zur 
Auswahl Boskop, Topaz, Elstar, 
Rubinette, Jonagold und Gala stan-
den –  und jede mit einem anderen 
Geschmack. 
Die größeren Kinder mochten den 
säuerlichen Boskop besonders gern, 
während die jüngeren Kinder den 
süßen Elstar zu ihrem Lieblingsapfel 
wählten. So zeigt sich: Geschmack 

ist wirklich Geschmacksache.
Im Ruheraum konnten die Kinder 
außerdem in einem kurzen Film 
verfolgen, wie aus zarten Blüten 
im Frühling schließlich saftige Äpfel 
werden. Dabei erfuhren sie auch, 
dass die Bienen ganz wichtige Hel-
ferinnen sind – vielen war das zuvor 
gar nicht bewusst. 
Die Aktion machte deutlich, wie 
eng Natur, Tierwelt und unsere Er-
nährung miteinander verbunden 
sind. Gleichzeitig sollte sie den 
Kindern den Wert regionaler Le-
bensmittel näherbringen und ihr 
Bewusstsein gesundes, saisonales 
umweltbewusstes Essen stärken 
– auf spielerische und genussvolle 
Weise.
Zum Schluss ein herzliches Danke-
schön an Frau Leinfelder vom Hofla-
den in Bellenberg, die uns die Äpfel 
gespendet hat. Ohne sie wäre die 
Verkostung nur halb so fruchtig ge-
wesen!		                      ■
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AdobeStock/ Äpfel: Markus Mainka; Apfelbaumzweig: ksena32
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Kinderhaus „Hand in Hand“ macht mit!
Die Welt räumt auf … 

Gemeinsam gehen wir dem Thema nach, wie 
wir schon in den kleinen Dingen für eine sau-
bere, gesunde Zukunft und plastik-müllfreie 
Welt sorgen können.
Wir leisten damit einen Beitrag zu Umwelt- 
und Ressourcenschutz und fördern aktiv Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und 
gesellschaftliche Verantwortung. 
Ab dem 20. September – dem World-Clean-
up-Day – machen wir uns auf die spannende 
Suche. Verschiedene Fragen kommen bei den 
Kindern auf und wir gehen diesen nach.
„Was ist Müll?“
„Was ist ein Müll-Heiz-Kraftwerk?“
„Was bedeutet Recycling?“
„Wie trennt man Müll richtig?“
„Wie sieht ein Müllauto von innen aus?“
„Welches Material gibt es und wie entsorgt 
man das richtig!“
„Was wird aus alten Sachen gemacht?“
Erstaunlich, was die Kinder schon alles wis-

sen und wie sie sich gegenseitig das Wissen 
erzählen. Es wird „gefachsimpelt“ – wer war 
mit Papa schon auf dem Recyclinghof? – Wer 
bringt zu Hause immer den Müll raus? Oder – 
Was machen wir mit Sachen, die wir auf dem 
Weg finden?
Gemeinsam gehen wir zu den verschiedenen 
Containerstationen und entsorgen z. B. Alt-
glas, Altpapier …

Pfandflaschen unterscheiden wir von Altglas 
und geben diese dann beim Pfandautomat ab.
Wir verwerten im Alltag wertfreies Material 
zu Kunstwerken, bauen damit oder geben ih-
nen eine neue Verwendung.
Ein spannendes Thema, das uns sicher immer 
wieder und noch lange beschäftigen wird.   ■
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Kinderhaus „Hand in Hand“ 
und Haus des Kindes „Guter 
Hirte“ feiern gemeinsamen 
Gottesdienst.

Am Vormittag des 11. November 
feierten das Kinderhaus „Hand in 
Hand“ und das Haus des Kindes 
„Guter Hirte“ gemeinsam das Fest 
des heiligen Martin. Kinder und pä-
dagogisches Fachpersonal nahmen 
am ökumenischen Gottesdienst in 
der Pfarrkirche „Unsere liebe Frau 
vom Rosenkranz“ teil. Und auch 
die Erstklässler der Grundschule 
Bellenberg waren gekommen. Im 
Mittelpunkt standen die Martins-
geschichte und die bekannten Mar-
tinslieder, die von allen mit großer 
Freude gesungen wurden.

In seiner Begrüßungsrede erinnerte 
Herr Pfarrer Straub an den heiligen 
Martin, der seinen Mantel mit ei-
nem frierenden Bettler teilte. Durch 
dieses Zeichen des Teilens wurde 
Martin zu einem hellen Licht – für 
den Bettler damals und als Vorbild 
für uns heute.

Nach einem Bewegungsgebet san-
gen alle das Martinslied, begleitet 
von Gudrun Drexler an der Gitar-
re. Anschließend wurden die Für-
bitten von Kindern aus dem Haus 
des Kindes „Guter Hirte“ und dem 

Kinderhaus „Hand in Hand“, vorge-
tragen. Zum Abschluss sprach Pfar-
rer Straub das Vaterunser und den 
Segen. Mit dem Lied „Ich geh mit 
meiner Laterne“ endete der Gottes-
dienst.

Vor der Kirche wartete Frau Rie-
ger-Schewetzky als St. Martin ver-
kleidet hoch zu Ross auf die Kinder 
und führte sie in Begleitung aller 
auf den Bolzplatz. Dort wurde das 
Martinsspiel aufgeführt und ge-
meinsam gesungen bevor die Kin-
der in ihre Gruppen zurückkehrten.
Rund um den 11. November fand 
im Haus des Kindes außerdem eine 
thematische Martinswoche statt. 
In dieser Zeit lauschten die Kinder 
der Geschichte vom heiligen Mar-
tin, sangen Martinslieder, bastelten 

farbenfrohe Martinsbilder in Falt-
technik und backten köstliche Mar-
tinsgänse.
An jeweils unterschiedlichen Aben-
den fanden in den Tandems des 
Haus des Kindes und im Kinderhaus 
„Hand in Hand“ interne Martins-
feiern statt. Bei Laternenumzügen, 

dem Martinsspiel und anschließen-
dem Punsch, den der Elternbeirat 
ausschenkte, ließen die Gruppen 
den Abend in gemütlicher und ver-
trauter Runde ausklingen – ganz im 
Sinne des Teilens und der Gemein-
schaft, die der heilige Martin uns 
vorgelebt hat.                               ■

Auch Bürgermeister Oliver Schönfeld war zu den Feierlichkeiten gekommen. 
			                              Fotos: Guter Hirte / Hand in Hand

Bereits Wochen vor dem eigentlichen Martinsfest 
bastelten die Kinder bunte Laternen – in diesem Jahr 
mit einer speziellen Murmeltechnik. 

Auf dem Bolzplatz vor dem Kindergarten 
fand das Martinsspiel statt. 

Die Kinder aus dem Kinderhaus „Hand in Hand“ freuten sich sehr auf das Martinsfest.

Immobilien
35-Jahre

Jubiläum

kostenlose Wertschätzung für Verkäufer
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Termine Familienstützpunkt 

Das Babycafé Bellenberg 
Für Familien mit Kindern bis zu 
1,5 Jahren.
Wo: in den Pfarr-Räumen 
(Pfarrer-Hölch-Str. 4, Bellenberg) 
Wann: mittwochs, 2-wöchtl.,
9 – 10.30 Uhr (ger. Kalender- 
wochen! Nicht in bay. Schulferien).

Für alle, deren Kinder schon zu „groß“ und zu „alt“ fürs Babycafé 
sind, gibts Dienstagnachmittag den Knirpsetreff. Für Familien 

mit Kindern im Laufalter bis ca. 3 Jahren.
Wo: Turnhalle der Uli-Wieland Schulen (Kirchplatz 4, Vöhringen)

Wann: von 15.45 – 16.45 Uhr (nicht in bay. Schulferien).

Vortrag 
„Das kleine 1x1 der Säuglingspflege“

Die Geburt eines Babys ist ein wunderbares Ereignis – aber auch der 
Start in eine völlig neue Lebensphase voller Fragen, Unsicherheiten 
und Verantwortung. In diesem Kurs werden Sie Schritt für Schritt an 
die Grundlagen der Säuglingspflege herangeführt: Tragen, Halten, 

Ernährung, Wickeln, Baden, Schlafen, Körperpflege und der 
liebevolle Umgang mit ihrem Kind. 

Ziel ist es, Ihnen Sicherheit und Raum für Fragen zu geben.
Wo: Jugendhaus Vöhringen (Wielandstraße 5)
Wann: 04.12.2025, 18.00 – ca. 19.30 Uhr

Anmeldungen für ALLE Veranstaltungen unter: 
familienstuetzpunkt@voehringen.de

Familienstützpunkt Vöhringen/Bellenberg
Ansprechpartnerin: Silke Echter, Sozialpädagogin B.A. 

Wielandstr. 5, 89269 Vöhringen, E-Mail: familienstuetzpunkt@
voehringen.de, Telefon: 0151 12500926

Im Haus des Kindes „Guter Hirte“ freuen sich die Kinder derzeit über 
viele bekannte Gesichter – und einige neue.

Das pädagogische Team hat sich in diesem Jahr teilweise neu zusam-
mengesetzt. Neben langjährigen Mitarbeiterinnen, die bereits seit vie-
len Jahren mit Herz und Engagement in unserer Einrichtung tätig sind, 
dürfen wir auch neue Kolleginnen und Kollegen herzlich willkommen 
heißen.
Gemeinsam bilden sie jeweils in ihren Gruppen ein starkes und harmo-
nisches Tandem, das den Kindern täglich eine liebevolle Begleitung und 
vielfältige Lern- und Erfahrungsräume bietet.
Wir wünschen allen Beschäftigten weiterhin viel Freude, Begeisterung 
und wertvolle Momente in der Arbeit mit unseren Kindern.                ■
Fotos: Guter Hirte

Haus des Kindes Guter Hirte   Unser Kindergarten-Team stellt sich vor

Frau Gasser (h.l.), Frau Hanschke, Frau Iakovidis und Frau Stefanco (von links 
nach rechts) arbeiten schon lange im Tandem Regenbogen-Sterne. Seit 
November werden sie von Frau Rechtsteiner (h.r.) unterstützt. Nicht auf dem 
Foto sind Frau Götz und Frau Bilgili. Sie arbeiten ebenfalls in dem Tandem. 

Im Tandem Feuer-Wirbelwind freuen sich Frau Walter, Frau Pöhler, Frau Sterrantino, 
Frau Welz, Frau Özdemir-Akarca und Frau Bischof (v.l.) auf die Kinder und ihre Eltern. 
Außerdem wird das Tandem von Frau Kienle, Frau Allgaier und Frau Popasav unter-
stützt. Sie fehlen auf dem Foto.

Frau Stippich und Frau Müller-Neff (v.l.). sind im-
mer voller Tatendrang. Sie unterstützen das Team 
als Verwaltungskräfte.

Das Tandem Sonne-Mond begrüßt seine Kinder mit vielen freundlichen Gesich-
tern. Frau Özdemir, Frau Odanic, Frau Tischer, Frau Gulde, Frau Kanyala, Frau Po-
pasav, Frau Hubl und Frau Klahr (v. l.) sind hier auf dem Foto abgebildet. Frau 
Hartl und Frau Strobel gehören ebenfalls zum Tandemteam und fehlen auf der 
Abbildung. Außerdem wird das Tandem von zwei Individualkräften unterstützt - 
Frau Peters und Herr Schütz. Sie sind nicht auf dem Foto. 

Die Hauswirtschaftskräfte Frau Gamarra (links), Frau Gürbüz (Mitte) und Frau Cia-
ramidaro (nicht auf dem Bild) dürfen im Haus des Kindes nicht fehlen. Sie richten 
die Speiseräume her, verteilen das Mittagessen, prüfen die Qualität und kümmern 
sich darum, dass nach dem Essen wieder alles blitzblank aufgeräumt ist. Frau 
Vetter (rechts) unterstützt das Team der Krippe in allen hauswirtschaftlichen Be-
langen und hilft darüber hinaus auch gerne im Gruppendienst aus.

 Das Team der Krippe kümmert sich fürsorglich und liebevoll um die jüngs-
ten Besucher im Haus des Kindes „Guter Hirte“. In der Krippe arbeiten 
Frau Steinhauser (Leitung), Frau Hanke, Frau Gaiser und Frau Mankowski 
(Reihe hinten v.l.). Außerdem sind Frau Schmidt, Frau Sala, Frau Ullmann, 
Frau Gökgöz und Frau Schanzel (Reihe vorne v. l.) Teil des Teams. 

 Frau Urban leitet das Haus des 
Kindes „Guter Hirte“ bereits seit 
fünf Jahren.

 Frau Sommer ist als Inklusions-
fachkraft schon seit vielen Jahren 
ein Teil des Teams. 

 Die Sprachfachkräfte Frau Anger und Frau Schlegel (v.r.) 
setzen die Bildungsinhalte des Landesprogrammes „Sprach-
Kitas“ um. Sie leiten und organisieren zusätzlich die Vorschul-
arbeit und bieten Sprachfördereinheiten in Kleingruppen an. 

Mit viel Freude und Bewegung ist die neue Kindersportschule des ASV 
Bellenberg gestartet. Zahlreiche Kinder nahmen an den ersten Trainings 
teil und hatten sichtlich Spaß an den abwechslungsreichen Übungen. 
Ob Laufen, Springen, Werfen oder kleine Spiele – das Programm bot für 
jedes Kind etwas Passendes und sorgte für Begeisterung bei den kleinen 
Sportlern.

Der Kindersportschule mit Leiter Tom Lieble ist es wichtig, dass die Kinder 
spielerisch verschiedene Sportarten kennenlernen und sich mit Freude be-
wegen. Durch gezielte Übungen werden nicht nur Koordination und Kondi-
tion gefördert, sondern auch Teamgeist und Selbstvertrauen gestärkt.
Ein besonderes Highlight steht jetzt schon fest: In der zweiten Woche der 
Osterferien 2026 sowie in den Sommerferien (genauer Termin folgt noch) 
wird wieder ein abwechslungsreiches und kurzweiliges Feriencamp statt-
finden. Hier erwartet die Kinder ein buntes Programm mit Sport, Spiel und 
jeder Menge Spaß.
Kinder, die frisch in die Kindersportschule einsteigen wollen, sind jederzeit 
willkommen. Der ASV Bellenberg freut sich über den gelungenen Auftakt 
der Kindersportschule und blickt mit Vorfreude auf viele weitere sportliche 
Stunden mit den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern.
Noch ein Geschenktipp für alle Eltern und Großeltern: Um dem anhaltenden 
Bewegungsmangel bei Kindern durch hohen Medienkonsum entgegenzu-
wirken, wäre ein Gutschein für eine Mitgliedschaft in der Kindersportschule 
des ASV Bellenberg doch das passende Weihnachtsgeschenk. Weitere Infos 
Kindersportschule Mobil 0152 03656970 oder Tel. 07306 926989.        ■

Erfolgreicher Start 
Kindersportschule ASV Bellenberg
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„Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weit sich eure Erlösung naht“ 
lautet Jesu Aufruf für den Ad-
vent (Lukas 21,28). Man darf 
das durchaus wörtlich verstehen 
– Kopf hoch! Seitdem es Smart-
phones und Tablets gibt, blicken 
wir immer mehr nach unten. Was 
sich auf Bildschirmen auftut und 
bewegt, nimmt unsere Aufmerk-
samkeit gefangen. Man kann sich 
kaum sattsehen und klickt bzw. 
wischt auf dem Bildschirm weiter. 
Am Ende haben wir mit einem ge-
senkten Blick nichts Bleibendes 
für uns gewonnen.
„Kopf hoch!“ Wer seinen Kopf 

hängen lässt, dem fehlt eine Aus-
sicht für das eigene Leben. Be-
fürchtungen nebeln die eigene 
Seele ein, drücken aufs Gemüt. 
Kopf hoch, erwartungsvoll Aus-
schau halten - der Himmelsblick 
lichtet Trübsinn.
„Kopf hoch!“ Jesus lässt uns über 
den eigenen Lebenshorizont hi-
nausblicken. Erhellend, wer auf 
uns zukommen wird. Freue dich 
Welt, dein Heiland und Erlöser ist 
Dir zugesagt: „O komm, o komm, 
du Morgenstern, / lass uns dich 
schauen, unsern Herrn. / Vertreib 
das Dunkel unsrer Nacht / durch 
deines klaren Lichtes Pracht.“ 

(John Marson Neale / Otmar Schulz)

Der Herr segne euch 
in diesen Tagen;
er gewähre euren Seelen Ruhe,
um sich auf ihn auszurichten.
Er schenke euch die Geduld 
für sein Kommen,
auf dass ihr sehen werdet, 
wer er ist:
Immanuel – Gott mit uns.

Amen. 

 Euer 
Jochen Teuffel
evangelischer Pfarrer   

„Mache dich auf und werde 
Licht“ – Waldadvent in Bellen-
berg. Wir feiern am Sonntag, 21. 
Dezember 2024, um 18.30 Uhr, 
einen abendlichen Adventsgot-
tesdienst an der Maria-Hilf-Ka-
pelle auf dem Schlossberg. An 
Heiligabend, 24. Dezember, fin-
det um 18 Uhr die Christvesper 
in der Kirche Peter und Paul in 
Bellenberg statt.		     ■

 
Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarrkirche, Bellenberg 
Sonntag 9.30 Uhr  Dienstag 18.30 Uhr Freitag 9.00 Uhr  

Beichtgelegenheit            Samstag,        16.00 – 18.00 Uhr in Pfarrheim, Vöhringen 
 

Aktuelle Termine 
Offener Treff mit dem Film „Ziemlich beste Freunde“ Sa 29. Nov – 19.30 Uhr 

Pfarrheim Vöhringen 
1. Advent mit Segnung der Adventskränze So 30. Nov – 9.30 Uhr 

Pfarrkirche Bellenberg 
Nikolausgottesdienst anschl. Kaffee und Kuchen und Basteln 

für Kinder. Anmeldung im Pfarrbüro 
Sa 6. Dez – 15 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

Unbefleckte Empfängnis Festgottesdienst Mo 8. Dez – 19 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

Abend der Versöhnung Vorbereitung auf Weihnachten mit 
Gebet, Musik und Beichtgelegenheit 

Fr 19. Dez – 19 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

PRAY.SING.TALK Familiengebetskreis Do 18. Dez – 20 Uhr 
Haus Regina Pacis, Bellenberg 

Betlehem Licht Die Flamme des Friedenslichts kommt 
aus der Geburtsgrotte in Betlehem 

Mo 22. Dez – 19 Uhr  
Pfarrkirche Vöhringen 

Kinderkrippenfeier Mit Krippenspiel der Kinder Mi 24. Dez – 16 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Christmette Frohe Weihnachten Mi 24. Dez – 18 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Benefizkonzert Klingende Weihnachtszeit mit Harfe, 
Violine und Gesang 

So 28. Dez – 17 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

 

      

Kopf hoch …
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 Siehe,
ich mache 
alles neu

 (Offenbarung 21,5)

Jahreslosung 2026
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Seniorenkreis-Termine
Seniorengruppe:“ Mach mit“
Seniorengerechte Gymnastik
Immer Montag von 14 – 15 Uhr Turnhalle (Schule)                
Singen im Musikraum in der Schule 
11. Dezember
Hinweis: Singen und Gymnastik 
findet nur während der Schulzeit statt!

So schnell vergeht die Zeit und hoffentlich werden die nächsten Monate 
genau so schön wie die vergangenen und wir können uns freuen, wenn 
wir gesund und glücklich durchs neue Jahr kommen.
Gisela Studer, Lerchenweg 2, Bellenberg, Telefon: 07306 35145        ■

Adventfeier 2025
Unsere Adventfeier findet am 29. November, ab 14 Uhr, in der 
Sportgaststätte Bellenberg statt. Eine persönliche Einladung ging an 
alle unsere Mitglieder.

Angebote
Wir bieten folgende Hilfen an:
• Fahrdienst und Begleitung zum Arzt, Einkaufen, Spaziergang
• Hilfe im Haushalt im Krankheitsfall oder bei leichten Gartenarbeiten
• Hilfestellung bei schriftlichen Angelegenheiten (auch Tagespost)    
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Telefonkontakt
• Beratung zu Internet und Smartphone
• Verleih von Rollstuhl oder Rollator
 
Mitgliedschaft
Werden auch Sie Mitglied bei uns! Wie? Informationen zu Aufnahmean-
trägen, Höhe des Mitgliedsbeitrags, Abrechnung etc. erhalten Sie bei Frau 
Häger-Wintergerst im „Butterfly“ (Post). Sie und ihr Team sind während 
der Geschäftszeiten die Ansprechpartner. Flyer liegen außerdem in vielen 
Bellenberger Geschäften und Praxen aus. Unsere Homepage wird zur Zeit 
überarbeitet.

Helferinnen/Helfer
Haben Sie etwas freie Zeit und wollen unsere hilfebedürftigen Mitmen-
schen unterstützen? Unsere Angebote werden sehr gut angenommen. 
Deshalb suchen wir dringend weitere Helferinnen und Helfer für ein 
paar Stunden im Monat. Eine Mitgliedschaft (18 Euro Jahresbeitrag) ist 
aus versicherungstechnischen Gründen erforderlich.
 
Kontakt
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Baumgartner, Telefon 95 46 58, Frau Frank, Telefon 84 67
Bitte rufen Sie 3 – 4 Tage vor dem gewünschten Termin an. 

Geschenkgutscheine
Jetzt an Weihnachten denken! Benötigen Sie ein sinnvolles Geschenk 
für Ihre Angehörigen? Verschenken Sie doch einen Gutschein über Hel-
ferstunden (1 Stunde = 8,– Euro). Die Angehörigen müssen Mitglied der 
Generationenhilfe Bellenberg e. V. sein. Anforderung und Information 
über die bekannten o. g. Kontakte.                		                 ■

Seniorenkreis Bellenberg
Das nächste Treffen des Seniorenkreises findet am 18. Dezember 2025,  
14 – 17 Uhr, im Haus Regina Pacis statt. Zur besseren Planung bitten wir 
um telefonische Anmeldung bei Renate Jäckle unter 8869.

Auf ihr Kommen freuen sich die Senioritas                                             ■

Pflegestützpunkt 
Landkreis Neu-Ulm
Der Pflegestützpunkt berät und begleitet Pflegebedürftige und Angehöri-
ge rund um das Thema Pflege neutral, individuell und kostenfrei.
Bei Fragen und Anliegen ist der Pflegestützpunkt sowohl telefonisch als 
auch per Email erreichbar. 

Montag – Freitag 9 – 12 Uhr und Donnerstag 14 – 17 Uhr
Telefon:   0731 7040-52055
E-Mail:    pflegestützpunkt@landkreis-nu.de
Adresse:  Kantstr. 8, 89231 Neu-Ulm (bei Bedarf Hausbesuche möglich) ■
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Gefällt Ihnen unser Magazin? Möchten Sie eine Anzeige 
schalten? Weitere Informationen unter 

presse@gemeinde-bellenberg.de

Am Samstag, den 18. Oktober wurde von der Abteilung Leistungsturnen 
des ASV Bellenberg der jährliche Iller-Donau-Cup (früher Bayernpokal) 
in der ASV-Halle ausgerichtet. Am Wettkampf nahmen ca. 350 Teilneh-
mer (männlich und weiblich) von 4 bis über 18 Jahren aus ganz Schwa-
ben teil. Über den Tag verteilt besuchten ca. 2.000 Gäste die Halle.

Ein Gerätturnwettkampf besteht aus den Geräten Sprung, Stufenbarren, 
Schwebebalken und Boden. An der Sportveranstaltung der Jahrgänge 
2011 – 2020 nahm der ASV Bellenberg mit 5 Mannschaften teil. Für viele 
Mädchen war das der allererste Wettkampf in ihrem Sportlerleben. Nach 
einem langen und anstrengenden Tag waren die Mädchen wie auch die 
Trainer über die erzielten Leistungen mehr als zufrieden. In den verschiede-
nen Altersklassen wurden die Plätze 4, 5, 7 und 9 von vielen Mannschaften 
erreicht. Die Kleinsten, die nur beim Rückkampf teilnahmen, waren Erste 
von den drei Mannschaften, die nur am Rückkampf ihrer Altersklasse teil-
nahmen. Alle Mädels haben großes Lob verdient, da sie trotz riesiger Auf-
regung den Wettkampf super bewältigt
haben. Alle Geräte wurden erfolgreich gemeistert. Vielen Dank an alle Hel-
fer, Sponsoren, Trainer, Eltern und Freunde, welche die Kids beim intensi-
ven und häufigen Training vor und beim Wettkampf so unterstützt haben.
Auch die Verpflegung war vom Feinsten. Bei Kaffee und Kuchen, Pizza, 
Salatbuffet und manch anderer Köstlichkeit erholten sich die Wettkämpfer 
und Gäste von einem ereignisreichen Tag. Die Veranstaltung war insgesamt 
ein voller Erfolg und wurde von allen Seiten gelobt.                                 ■
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Turnmädels des ASV Bellenberg 
überzeugen bei Geräteturnwettkampf Iller-Donau-Cup

Die Turnabteilung des ASV bedankt sich ganz 
herzlich bei den Sponsoren Seedwings Germa-
ny GmbH, Schrapp und Salzgeber, Holzhaus-
liebe, Physiotherapie Schnurr und Dr. Henle 
Apotheken für die Spenden zur Beschaffung 
neuer Turnanzüge für unsere Turnmädels.
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PROGRAMM 
Dezember 2025 bis 
März 2026

Donnerstag, 4. Dezember 2025
Adventfeier, ab 18 Uhr
Treffpunkt: Pfarrheim Regina Pacis

Donnerstag, 4. Dezember 2025
Teilnahme am Weihnachtsmarkt im Roxy
Der wöchentliche Handarbeitskreis findet jeden Mittwoch, um 14 Uhr, 
statt und startete bereits am 24. September 2025.
Gäste sind immer willkommen. Habt Ihr Fragen? Emmi (Telefon 6322) 
oder Irene (Telefon 32340) beantworten sie gerne.

Donnerstag, 8. Januar 2026, 15 Uhr	
Besuch der Krippenausstellung von H. Vogel, Thal
Abfahrt: Pfarrheim Regina Pacis, 14.45 Uhr

Donnerstag, 5. Februar 2026, 18 Uhr	
Jahresversammlung im Pfarrheim Regina Pacis

Freitag, 6. März 2026, 18 Uhr	
Weltgebetstag Nigeria. Kommt! Bringt eure Last!
mit Kostproben aus dem WGT-Land
Treffpunkt: Pfarrheim Regina Pacis

Auch Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen herzlich willkommen!

Fragen oder Anregungen sowie auch Anmeldungen bitte an
Irene Schmid, Tel. 07306-32340, frauenbund.bellenberg@gmx.de

Bei der im Oktober in Altenstadt 
veranstalteten Gau-Siegerfeier, hat 
die Bellenberger Schützenjugend 
die meisten Pokale abgeräumt 
und Ehrungen erhalten. 

Ein vielleicht noch nie dagewe-
senes Ereignis gab es zu Beginn 
bei der Proklamation der neuen 
Gaukönige, nachdem gleich drei 
Bellenberger, von der Gauschützen- 
meisterin Corinna Heiss, zur Köni- 
gin oder zum König ausgerufen 
wurden. Dabei sind alle Vereinsmit-
glieder der 16 angehörenden Gau-
vereine dazu aufgerufen mit einem 
einzigen Schuss den bestmöglichen 
Teiler zu erzielen. Dies gelang der 
Jugendschützin Lisa Salzgeber, 
Jessica Schwegler in der Schützen-
klasse und Werner Holl bei den Auf-
lageschützen.

Elf junge Schießsportler wurden 
von der Gausportleiterin Sabrina 
Frank für ihre Teilnahme bei der 
Bayerischen und der Deutschen 
Meisterschaft geehrt. Zum Kreis der 
Geehrten gehören Lisa Salzgeber, 
Katharina Löhr, Veronika Miller, Va-
nessa Groner, Milena Nagel, David 
Salzgeber, Simon Holl, Fabian Haak, 
Kai Löhr und Marvin Schläger. 

Den erst neunjährigen Schüler 
Maximilian Rieger lies die Gau-
schützenmeisterin für seinen be-

achtlichen dritten Platz bei der 
Bayerischen Meisterschaft, Lichtge-
wehr Klasse Schüler IVm mit 181,3 
Ringen, unter dem Jubel der Feier-
gäste hochleben. 

Ein Wanderpokal, gestiftet von der 
Stadt Illertissen, wurde von der 
dritten Bürgermeisterin Susanne 
Kränzle-Riedl an Lilli Müller (Schü-
ler), Katharina Löhr (Jugend) und 
Fabian Haak (Junioren) für 57,7 ge-
meinsam erreichte Punkte überge-
ben. Mit 152,3 Punkten folgte auf 
Platz 2 der Schützenverein ZSSV 
Illerberg-Thal.

Beste Plätze beim Gaujugendpokal 
gab es auch für Lilli Müller (Schü-
ler, Lichtgewehr) 121,7 Pkte Platz 
1, Lisa Salzgeber (Jugend) 5,3 Pkte 

Platz 1 und David Salzgeber (Junio-
ren) 11,0 Pkte Platz 2. Beim Wett-
bewerb Mannschaft errang „Pfeil“ 
Bellenberg 2 den zweiten Platz mit 
373,6 Pkten und den Schützen Lara 
Müller (Schüler), Mira Schläger (Ju-
gend), Alexander Peters (Jugend) 
und Nico Schläger (Betreuer).       ■

„Pfeil“-Schützen holen die Pokale

Bellenberger Meisterschaftsteilnehmer.                                     Fotos: Schützenverein

Wanderpokal-Gewinner v. l. 
Susanne Kränzle-Riedl, Fabiaan 
Haak, Lilli Müller, Katharina Löhr

Mannschaft „Pfeil“ Bellenberg 2 v. l. Mira Schläger, 
Lilli Müller mit dem Wanderpokal, Nico Schläger, es 
fehlen Lara Müller und Alexander Peters.

Neue Gaukönige v. l. Jessica Schwegler, 
Werner Holl, Lisa Salzgeber

Jubel für Maxi Rieger v. l. 
Corinna Heiss, Maximilian Rieger

Adventsfeier 
des Veteranen- und Soldatenvereins

Der Veteranen- und Soldatenverein Bellenberg lädt herzlich zur dies-
jährigen Adventsfeier am Samstag, den 13. Dezember 2025, um 14 Uhr 
in die Sportgaststätte Bellenberg ein.

Eingeladen sind alle Mitglieder mit Begleitung, die Angehörigen ver-
storbener Kameraden sowie alle Freunde und Gönner des Vereins. Mit 
weihnachtlichem Gesang, gemütlichem Beisammensein und bei Kaffee 
und Kuchen möchten wir gemeinsam das Jahr ausklingen lassen.
Wir bitten um Anmeldung bis 30. November 2025 bei Vorstand Dieter 
Heidl.
Für Gäste mit eingeschränkter Mobilität steht an der Sportanlage ein 
Aufzug zur Gaststätte zur Verfügung.
Auf eine schöne gemeinsame Feier und zahlreiches Kommen freut sich
die Vorstandschaft des Veteranen- und Soldatenvereins.                    ■
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Der ASB ist anerkannte 
Ausbildungsstelle der 
Berufsgenossenschaften 
und DGUV. Daher sind alle 
Erste Hilfe Grundlehrgänge nicht nur für den Führerschein, 
sondern auch für Ersthelfer in Betrieben, Übungsleiter, Sport-
betreuer usw. anerkannt.

Die nächsten Hilfe Grundlehrgänge finden wie folgt statt:

Der Kurs findet in Illertissen, Eschenweg 10, 
am Samstag, den 20. Dezember 2025 
von 9 Uhr bis 16 Uhr statt.

Weil die Nachfrage sehr hoch und die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 
eine vorherige Anmeldung unter www.asb-neu-ulm.de erforderlich. 
Für Rückfragen steht die Ausbildungsleitung Frau Sylvia Rohrhirsch sehr 
gerne unter s.rohrhirsch@asb-nu.de zur Verfügung.	                  ■
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Wintergrillen 
beim Tennisverein Bellenberg 

Am Freitag, 7. November, veranstaltete der TV Bellenberg sein 2. 
Wintergrillen. Bevor es sich die Mitglieder mit warmen Getränken 
und frisch gegrillter Feuerwurst gut gehen ließen, zog eine kleine 
Wandergruppe von rund 30 Kindern und Jugendlichen samt Eltern 
zur Fackelwanderung los. 

Treffpunkt für den Auftakt war die Traube, von wo aus die Gruppe bei 
kalten Temperaturen und leichtem Nebel gemütlich durch Bellenberg 
zog. Endstation war dann das Vereinsheim des TV Bellenberg, wo die 
fleißigen Läuferinnen und Läufer mit warmem Punsch und Lebkuchen 
erwartet wurden.  Für das leibliche Wohl aller Mitglieder war dank der 
tatkräftigen Helferinnen und Helfer des Vereins bestens gesorgt, so dass 
alle Anwesenden einen gemütlichen Winterabend genießen konnten. ■
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Ende Oktober haben zwei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Bellenberg die Leistungs-
prüfung “Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ erfolgreich absolviert. Dabei hatten die 
Teilnehmer die Aufgabe, den drei anwesenden Schiedsrichtern, das richtige Vorgehen 
bei einem Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person vorzuführen. Dazu gehört 
unter anderem das Vornehmen der hydraulischen Rettungsgeräte, sowie das Ausleuch-
ten und Absichern der Einsatzstelle. Zusätzlich gibt es für jede/n, je nach abzulegender 
Stufe (1 – 6), noch eine Zusatzaufgabe zu bewältigen. Gerätekunde, Erste Hilfe oder das 
Erkennen von Gefahrgutzeichen, sind zum Beispiel Aufgaben, die gemeistert werden 
müssen. Das Abrufen von grundlegendem Wissen und das Trainieren von Standard-
situationen sind nicht nur für die Leistungsprüfungen wichtig, sondern dienen auch dem 
reibungslosen Ablauf im Ernstfall. Kommandant Michael Schmeller gratulierte den Teil-
nehmern und dankte für das große Engagement. Einen besonderen Grund zum Feiern 
hatte Philip Mayer, der das Leistungsabzeichen in gold-rot erhielt und damit die letzte 
Stufe erfolgreich absolviert hat.                                                                    Fotos: Feuerwehr ■

Leistungsprüfung bei der FeuerwehrAufspielen beim Wirt
ein stimmungsvoller Abend im 
Schützenheim

Ende Oktober fand im Bellenberger Schützenheim wieder das be-
liebte „Aufspielen beim Wirt“ statt – ein Abend, der einmal mehr 
gezeigt hat, wie viel musikalisches Leben in unserer Region steckt. 

Das Schützenheim war bis auf den letzten Platz gefüllt, und die Be-
sucherinnen und Besucher durften sich über ein abwechslungsreiches 
Programm freuen.
Organisiert wurde die Veranstaltung von Stefan Zanker, der die teilneh-
menden Musikantinnen und Musikanten nach Bellenberg eingeladen 
hatte. Sein Engagement machte den Abend erst möglich – und sorgte 
für eine Atmosphäre, die man nicht künstlich herstellen kann: boden-
ständig, herzlich und voller echter musikalischer Freude.
Für die musikalischen Beiträge sorgten in diesem Jahr: Miteinand aus 
Bubenhausen, die Autenrieder 4 3-Blech-Musikanten, die Joggls, sowie 
Hans Zanker als Solo-Unterhalter.
Die Gruppen und Künstler zeigten jeweils ihr eigenes Klangbild – von 
zünftiger Blasmusik über traditionelle Stücke bis hin zu unterhaltsamen 
Soloeinlagen. Das Publikum dankte es ihnen mit viel Applaus und einer 
hervorragenden Stimmung im Saal.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, dem Schützenheim-
Team und natürlich Stefan Zanker für die Organisation. Das „Aufspielen 
beim Wirt“ hat einmal mehr bewiesen, wie wertvoll solche Abende für 
das Dorfleben sind – ein Ort des Zusammenkommens, der Musik und 
des Miteinanders. 					                    ■
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RATHAUS
Memminger Straße 7
Telefon 07306 7840
presse@gemeinde-bellenberg.de
www.gemeinde-bellenberg.de

Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 – 12.30 Uhr 
	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 	   8.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.30 Uhr
	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	   8.00 – 12.30 Uhr

WERTSTOFFHOF
Achtung! Ab dem 15.11. gelten 
die Winteröffnungszeiten:
Mittwoch	 14 – 16 Uhr
Samstag	 10 – 14 Uhr

WERTSTOFFINSELN
Für die Entsorgung von Altpapier, 
Altglas sowie teilweise auch 
Altkleider und -schuhe stehen 
folgende Wertstoffinseln Werk-
tags von 7 – 19 Uhr auch außer-
halb der Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes zur Verfügung:
Illerstraße bei Mühlbachbrücke
Römerhalde
Bauhof in der Ulmer Straße 5
Blütenstraße zwischen 
Reiherstraße und Ziegeleistraße
Parkplatz beim Bahnhof
(hinter Bushaltestelle)

ENTSORGUNG
Hausmüll  
Donnerstag, 11.12.2025
Mittwoch, 24.11.2025
Gelber Sack 
Donnerstag, 04.12.2025
Donnerstag, 18.12.2025
Blaue Tonne 
Mittwoch, 10.12.2025
Biotonne 
Dienstag, 02.12.2025
Dienstag, 16.12.2025
Dienstag, 30.12.2025

BRK-Bereitschaft Bellenberg
Altpapiersammlungen
Liegen noch nicht vor! 

PROBLEMMÜLL 
EWW Weißenhorn 
Daimlerstraße 36
Abgabe EWW Weißenhorn:
30.05.2026 und 10.10.2026

SPERRMÜLL
EWW Weißenhorn
Daimlerstraße 36
5,20 EUR bis 40 kg; ab 40 kg 
zzgl. Gebühr von 0,13 EUR pro kg
Zusatzmüll 
6,40 EUR pro Müllsack ab 
Gelbe Säcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich
Windelsäcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich

IM NOTFALL
FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST 
Tel 112
POLIZEI ILLERTISSEN 
Tel 07303 96510
POLIZEI  Tel 110
WASSERWERK (Bereitschaft) 
Tel 0170 9036863
Tel 0173 7035070
GAS (Erdgas Schwaben) 
Tag- und Nachdienst
Tel 0800 1828384
STROM (LEW) 24-Std-Hotline
Tel 0800 5396380
VODAFONE Störungstelefon
Tel 0800 172 1234
TECHNISCHES HILFSWERK 
Tel 0731 78479
Notarztnummer 
Tel 116117 
Krankentransport 
Tel 19222
KASSENÄRTZL. VEREINIGUNG
Tel 01805 191212
GIFTNOTRUF MÜNCHEN 
Tel 089 19240
Caritas-Centrum Illertissen
Tel 07303 96770

WICHTIGE INFOS & TERMINE  
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ABS Pflegedienste
Tel 07303 96630
Gesundheitszentrum Illertissen
Tel 07303 1770
Stiftungsklinik Weißenhorn
Tel 07309 8700
WEISSER RING
Tel 01803 343434
FRAUENHAUS 

Tel 0731 73746
KINDER- UND JUGENDHILFE 
Tel 0800 1110333
SEELSORGE RK 
Tel 0800 1110222
SEELSORGE EV 
Tel 0800 1110111
TIERSCHUTZVEREIN
Tel 07309 425282

Ehrungen bei der 
Musikgesellschaft

Beim diesjährigen Kameradschaftsabend der Musikgesellschaft 
Bellenberg ehrte Vorsitzender Stefan Lettner vier Musikanten 
für ihre langjährige Treue zum Verein. 

Im Auftrag des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes wurde eine Urkunde 
für die 10-jährige Treue an Thorben Hanke überreicht. Janine Leichtle 
und Sabrina Pfister wurden für 15 Jahre und Florian Botzenhart für 20 
Jahre Zugehörigkeit zur Musikgesellschaft geehrt.                               ■

Weihnachtskonzert 
der Musikgesellschaft Bellenberg

Ein kleiner Wald aus Nadelbäumen neben der Bühne, stimmungs-
volle Lichterketten in der ganzen Halle und dazu die sinfonischen 
Klänge der rund 50 Musikanten mit ihrem Dirigent Norbert 
Kast. Die Musikgesellschaft lädt zum 48. Weihnachtskonzert am 
25.12.2025, um 19.30 Uhr, in die Turn- und Festhalle ein.

Karten erhalten Sie ab Montag, 8. Dezember 2025 im Rathaus. 
Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros sind am Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 8 bis 12.30 Uhr, Montagnachmittag von 14 bis 
18.30 Uhr und am Donnerstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr. Restkar-
ten können Sie an der Abendkasse erwerben. 
Die Bellenberger Musikanten freuen sich auf Ihren Besuch!                ■
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BENEFIZ-
KONZERT

Sanierung der Pfarrkirche 
Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz

Klingende Weihnachtszeit
mit Harfe, Violine und Gesang

CHRISTINA-MARIA 
KAUSEL-KURZ
Harfe,
Sinfonieorchester Aachen

AMADEUS
KAUSEL-KURZ
Violine,
Biel (CH)

CAROLINE 
SCHNITZER
Mezzosopran,
Berlin

Sonntag,
28.12. | 17 h
Pfarrkirche Bellenberg

Kath. Kirchenstiftung Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
IBAN: DE37 7305 0000 0440 3778 10
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